
Aufbau ın der Kultgemeinschaft (Gebet und Das edeute!
Sakramente) keıine selbständige ITrägerschaft, sofern sach-

Aufbau In der Glaubensgemeinschaft (im und lıch NIC geboten,
durch das Oor‘ Verpflichtung ZUTL Förderung der Erwachsenen-

Aufbau in der Liebesgemeinschaft (im Jenst bildung,
Diakonie) CHNEC Zusammenarbeit mıt der Erwachsenen-
wobel die Je immer das Höchste ist, das el bildung, besonders ıIn jenen Bereichen, die Ia
Der innere usammenhang zwıschen Aufbau und ohl der Erwachsenenbildung als uch der amıt-
Weltdienst (Aufgabe) der ırche wıird deut- lıchen Seelsorge zugeordnet SsInd.
lıchsten SIC|  ar in der Liebesgemeinschaft. Satz Erwachsenenbildung ist vorwliegend Je-

NeI 'eıl des Heıilsdienstes zugewandt, der Welt-
4, Überlegungen ZUTF katholischen Erwachsenen- diıenst genannt wird; dem entspricht C5S, WC)] dıe
bildung Verantwortung dieser Aufgabe vornehmlıch den

der Diskussion diesem Abschnitt wurde leb- Lalen übertragen ist.
haft debattiert, ob dıe katholische Erwachsenen- Zum Schluß se1 noch ıne notwendige Bemerkung
bildungz einfach als »Lebensfunktion« 1mM GGanzen gestattet: DIiIe I1 bısherige Argumentatıon be-
der Kırche bezeichnet werden könne. Man 1e| ru. auf der Voraussetzung, daß Erwachsenenbil-
jedoch be1 dieser Terminologie und tellte ann dung 1ne Lebensfunktion se1 und dementsprechend
fest, daß diese Lebensfunktion sowohl 1Im inneren uch schon legiıtimiert se1. Man MU. jedoch wissen,

dal3 Legitimitätsgrund NIC| die Erwachsenen-Aufbau als uch in der Aufgabe der iırche, dıe
elt ZUT Vollendung bringen, er sel. biıldung als ebensfunktion schon legıtimiıerend
Aus praktıschen Gründen verstanden WIT unter WIFL. sondern Tst der a  e Bewelıls, daß
Erwachsenenbildung die J. Arbeit, die WITr INan die Erwachsenen wirklıiıch andragogisch
aktısc! leisten, hne auf dıe Detaıiulverschleden- behandeln weıß, als Menschen also, die In ihre Freil-
heiten näher einzugehen. DIiIe Trage, dıe WIT ulls heıt, IN ihr e1genes Gew'Iissen und In ıne 1alo-

HunzıkerJetz' stellen hatten, War folgende: W o steht die gische ExI1istenz entlassen sınd.
Erwachsenenbildung innerhalb des Heilsdienstes
(des Lebensvollzuges) der Kırche? Wır meınten
dazu, daß SIE als Lebensfunktion durch den d}  Nn
Heıilsdiens hindurchwirke, WIe In der ırche
auch och andere ähnlıche Lebensfunktionen Erarbeitung der bıblischen Predigt
gebe. Insofern ist dıe Erwachsenenbildung 1m Die » DIDlısche Predigt «
Lebensvollzug der ırche NIC. näher lokalı- Was INal VO  - einer bıbliıschen Predigt verlangt,sleren. Dennoch kann INan SIE mıt eCc ab- kann sehr unterschiedlich seInN. In der ege. wird
SICHNZCN gegenüber der Autorität der Hierarchie eute jene Predigt als » bıblisch « bezeichnet, die
und des Staates und anderer Einrichtungen, be- 1ne exegetisch rechtfertigende Auslegung e1-
ziehungsweise ihnen zuordnen, daß S1e In die- 1er bestimmten Schriftperikope ZU) Inhalt der
SCT Hınsicht deutlich lokalısıert werden kann. wenıgstens ZU) Ausgangspunkt hat. diesem
Mıt diesen fast thesenartigen Feststellungen be- 'all ist der eZzug auf ine Aussage der Heiligen
egneten WIT 1UDN wleder der »deutschen Linie«, Schrift bestimmend für die I1 Predigt.die Anfang als Ergebnıs einer gesamtdeutschen Die Gefahr einer inhaltlıch der OrjJ]entier-
Erwachsenenbildungstagung vorgelegt worden ten Predigt ist bekannt. Zu leicht wird ıne
WÄr. Es dürite N1C! 1UTr interessant se1n, dieses solche Predigt einem uUuC| mehr der wenigerErgebnis hler ebenfalls vorzulegen, sondern ist wıissenschaftlıc ausgeführter Exegese Dıie Exe-
eine überaus wertvolle Ergaänzung ZUTL SanzZenh SCSC einer Schriftstelle ist ber noch NIC| Ver-
Thematik überhaupt. Es lıegen ler Ansätze VOTL. kündigung. Die Exegese erarbeıtet die Bedeu-

Ansatz Dıie Erwachsenenbildung ist wIıe die tung des bıblıschen es 1m Hınblick auf den
Seelsorge dem Heıl der Menschen zugewandt, da- ursprüngliıchen Adressaten, Iso 1m 1INDIIC auf
her sınd el Aufgaben der ırche zugeordnet. jene Menschen, denen zuerst nach der Absıcht
Die Erwachsenenbildung besitzt gegenüber der des biıblischen Schriftstellers gegolten hat. Ver-
deelsorge ıne relatiıve Selbständigkeıt, selbst für kündıgung wırd iıne Schriftauslegung TsSt dann,Bildungsmaßnahmen, die sowochl der Erwachse- WE die eutigen Adressaten In den Blıck kom-
nenbıldung als uch der eelsorge zugeordnet INCH, denen die iırche das Wort Gottes VeEI-
werden können. kündigen hat. Das Wort Gottes uns ist uns 1Ur
2. Ansatz: DiIe uordnung der Erwachsenenbiıl- In der ırche un: amı ber uch 11UT In einem
dung erg1ıbt sıch, insofern und weıl dıe formal be- estimmten hıstorısch gewordenen ext zZugäng-
stimmten Krıterien (Offenheıt, Freıiheıt, Fre1l- ıch ben dieser ext verlangt ıne hıstorisch Al -

willigkeit) gegeben sınd, die uordnung der Seel- eiıtende Auslegung, amı die Kırche ihre Von
Insofern und weiıl inhaltlıch und intentional T1STUS gestellte Aufgabe der Verkündigung

unmıttelbarer Heılsdiens der ırche vorliegt. alle Menschen erfüllen kann.
Ansatz Hınsıchtlich der Trägerschaft der HEr- nNnier Beachtung dieser Verhältnisse ist danach

wachsenenbildungsmaßnahmen kommt der amıt- iragen, ob eine Predigt eute 1mM eigentlichen Sinne
lichen Seelsorge 1ine subsidiäre Funktion überhaupt 1DUSC: seIn kann. Kann sSIe sich da-
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mıt begnügen, das inhaltlıch und mıiıt Benutzung Herausstellung des besonderen Interesses, das
bıblıscher Terminı wiederzugeben, Was der ext WIT aufgrund der kırchlichen Tradıtion der autf-
der unNns aufbewahrt hat? Wıe leicht wird Zrun! aktueller Fragen einem bestimmten
ıne solche Predigt ıner Mitteilung Schrifttext eutfe haben, dieses Interesse
bıblıscher Sachverhalte Muß dıe Verkündigung durch den Inn der Schriftperikope In Frage
der ırche NIC: zuerst den Menschen ın seiner tellen lassen. arl Kertelge
Sıtuation erfassen suchen, ıhm dıe VO
ema her In der Kırche schon längst bekannte
Botschaft verkünden ? Diıese Botschaft ist
iImmer die Zeugn1s der eılıgen Schrift DC-
OMNNCIIC Botschaft VO Heil der Menschen.
In diesem Sınne sollte jene Predigt als bıblisch be-
zeichnet werden, die sich NIC! mit der bloßen
J1ederholung biblischer Aussagen egnügt, SOI-
dern das In der ursprünglıchen Sıtuation SC-
meınte Heılswort der Schrift sachgerecht den
Menschen uUuNseIcI eıt verkündet
Hiermit wird die Verflochtenheıit VO  — Exegese und
Verkündigung S1C}  ar, ber uch die Notwendig-
keıt, el hiınreichend unterscheıden, dıe
eute leistende Aufgabe erfüllen können.

Methodisches Marcel Van C aster S 9 geb. 1907, Dr. (=0) Miıt-
Es ist edenken, daß uUuNseTrIe Predigt eute über- begründer und Professor des Internationalen In-
wiegend ihren In der ıturgle hat. Die lıturgl- tituts für Katechese und astora. » Lumen Vıtae«
sche Feier bestimmt wesentlich die Predigt, dıe In Brüssel 1reKTtOr der nıederländischen e€l-
In ihr gehalten werden soll DIe Verflechtung VO  ! lung dieses Instituts. Hat bedeutenden Einfluß auf
Liturgie und Gotteswortverkündigung drückt die katechetische Erneuerung In Belgien und 1Im
sıch vielfach uch schon UrcCcC! den eZug der aus- Ausland, insbesondere Nordameriıka. Veröffent-
gewählten erıkope auf dıe lıturgısche eSsSTZeI! lıchte Dieu OUsSs parle. Structures de Ia alte-
AUS. SO fordert Iso dieser regelmäßige Ort N1SC- chese. Themes de Ia Catechese; L’homme face de
IC Predigt eıne starke Auslegung des Schrift- Dieu; L’homme de Ia communaute humaine; The
texties auf den lıturgischen Vorgang hın Redemption. Personalist View. Mitarbeıiter
Jedoch darf uns das berechtigte nlıegen der 11- Zeitschriften.
turgischen Feier nıcht darüber hinwegtäuschen,
daß der bıblısche ext NC Yanz un Sar In em Franz Furger, geb 1955 Dr. phıl., Dr. e0. 961
eZug ZUT Festieler aufgeht. Der bıblische ext ZU Priester geweılht. Veröffentlichte Struk-
ist zunächst einmal eın hıstorisch vorgegebener tureinheit der ahrhel. hbei Jaspers 1SS. (Je-
Text, der nicht schon immer IN Beziehung ZUT WIiSSeNn und Klugheit (Diss.) Miıtarbeıiter Presse-
lıturgischen Feıler stand. amt des Zweıten Vatıkanıschen Konzıils. DDozent
Diıe Erarbeıitung des Sinnes einer bestimmten für Philosophie der Kantonschule und der
Schriftperikope für dıe Predigt muß er mıt Theologischen der Universıtät Luzern.
einer dem ext gerecht werdenden exegetischen Seit 1965 Subregens Priesterseminar Luzern.
Methode erfolgen. Diese ist nach dem anı: der In verschledenen Zeıitschriften eıträge ZUL Pro-
heutigen Exegese dıe kritisch-historische Methode blematık einer adäquaten Erkenntnis der » Zeichen
Sıe seftzt uns In den an dem ursprünglıchen der Zeıit« als Aufforderung und erufung DETI-
INn des biblischen es auf die Spur kom- sonaler christlıcher Entscheidung.
INEeN Für dıe praktische Vorbereıtung der Predigt
ist sıcher 1Ur in den seltensten Fällen dıie eıt Timotheus 'ast OSB, geb 1923 Dr. eQo. und
und die Möglıichkeıit vorhanden, ıne gründlıche lıc. phıl 1950 ZU) Priester geweılht. j
exegetische Erarbeitung der Schriftperiıkope el- SeelsorgspraxIs als ar Veröffentlichte Von der
sten können. Jedoch en Miıindestmal} - Beichte ZUM Sakrament der Buße Fine katecheti-
egetischer Arbeıt sollte be1l jeder VO:  ; Verantwor- sche Besinnung ZUFr echten Unterweisung her das
tung getragenen Predigttätigkeıit NIC: fehlen. Sakrament der Buße mit geschichtlicher und theo-
Zu einer immer notwendigen Erarbeitung einer logischer Begründung (stark gekürzte Fassung der
Schriftperikope gehört: IN Seıt 1963 ozent für Dogmatık und Kate-

Beachtung der liıterarıschen Gattung Gleıichnıis, chetik der theologischen Lehranstalt des Klo-
Wundergeschichte, historischer Bericht, Bekennt- Sters Einsiedeln
nisformel der Paränese.

Beachtung des Zusammenhangs der Eınzel-
perıkopen ach (0)88! und rückwärts.

Stichwortartige Formulierung des Skopus der
Eıinzelperıkope mıt eines Kommentars.
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